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PRESSESPIEGEL  
                                    Nr.7  14.02.2011 

 
Die WirtschaftsWoche hat die besten Geldanlage-Manager Deutschlands ermittelt. Wer sie sind, welche Akti-

en sie jetzt kaufen, was sie Anlegern jetzt empfehlen, ob sie sich vor Inflation fürchten und was sie von Gold, 

Aktien und Zinspapieren halten.* 

 

Hart erarbeitet            
VERMÖGENSVERWALTER 

 

So titelt die WirtschaftsWoche in einer Analyse über Vermögensverwalter in ihrer aktuellen Ausgabe. 

Unterstützt wurde diese von dem Düsseldorfer Family Office WSH Deutsche Vermögenscontrolling, sowie 

dem Londoner Datenanbieter Lipper in den Kategorien „Dynamisch“ (überwiegend Aktien) und „Konserva-

tiv“ (Mischmandate). Die Grundlage der Untersuchung sind 306 individuell gemanagte und als Fonds stan-

dardisierte Depots von 150 Private-Banking-Abteilungen und unabhängigen Vermögensverwaltern.  

Diese zeigen bekanntlich ihre wahre Klasse erst über einen längeren Zeitraum und hier ist Grossbötzl, 

Schmitz & Partner (GS&P) Klassenprimus. Im Drei-Jahres-Vergleich belegte die Düsseldorfer Vermögens-

verwaltung GS&P den  ersten Platz  in der Kategorie „Dynamisch“ (überwiegend Aktien). Besonders 

ist an dieser Stelle, neben einem hervorragenden Ertragsergebnis, das geringe Risiko hervorzuheben.* 

 

* 
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Bezogen auf das Jahr 2010 ist die Düsseldorfer GS&P - Gruppe in der Kategorie „Dynamisch“ (überwiegend 

Aktien) im Bereich Wertentwicklung von 121 analysierten Depots unter den zehn besten vertreten. 

 

* 
 

 

Die Methode 

 
Vertreten sind 306 individuell gemanagte und als Fonds standardisierte Depots von 150 Private-Banking-

Abteilungen und unabhängigen Vermögensverwaltern. Anders als in vergleichbaren Ranglisten wurden nur 

real existierende Portefeuilles aus echtem Kundengeld berücksichtigt, keine Musterdepots mit fiktiven Käu-

fen. Das Ergebnis ist das größte Vermögensverwalter-Ranking Deutschlands: Von Aktienspezialisten, die 

hohe zweistellige Renditen einfahren, über Verwalter mit eigenwilligen Strategien, die unter geringen 

Schwankungen überdurchschnittliche Renditen erzielen, bis zu konservativen Managern, denen Verlustbe-

grenzung wichtiger ist als Gewinnmaximierung, sind alle Strategien vertreten.* 

 

 

 

* Quelle: Dieser Pressespiegel basiert auf Auszügen des Artikels, welcher am 14.02.2011 in der WirtschaftsWoche erschienen ist. 

 
 


